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Eine bedauerliche Störung der niederösterr . stand . Versammlung
ist heute eingetreten . Die Stande wurden van einer Volksmenge
genöthtgt , ihre Verhandlungen zu unterbrechen und Sr . Majestät
die Wünsche jener Menge zu unterlegen . Sie haben sich in der
löblichen Absicht der Bcrnhtgnng derselben hiezu bereit gesunden.
Se . Majestät haben die Stände gnädigst zu cmpsangen geruht und
ihnen die Zusicherung allcrhnldreichst erthcilt , daß dasjenige,
was den gegenwärtigen Zeitverhältniffen entspricht , durch ein
eigens hiezu ausgestelltes Comitv sogleich geprüft und der aller
höchsten Entscheidung unterzogen werde , worüber Allerhöchstdie
selben das zum allgemeinen Wohl der Gesammthrit Ihrer
geliebten iinterthanen Dienliche mit Beschleunigung entschließen
werden . Hiernach versehen sich Se . Majestät von der Anhänglichkeit
und stets bewährten Lrcne der Bevölkerung dieser Residenzstadt
-aß die Ruhe wieder eintreten und nicht weiter gestört werden wird

Wim am 13 März 1848.

k.k. Nieder-Oester.Regierungs-Präsident.
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